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Name/Vorname

Strasse/Nr.

PLZ/Ort  Tel-Nr.

Datum  Unterschrift

Bestellschein

BUCHZEICHEN

Eine irische Familiengeschichte

Graham Norton
Die Geschichte beginnt harmlos. Eine Frau 
sucht nach den Wurzeln ihrer Familie. Nach 

und nach entdeckt sie die Tragik, die ihre Familie heimgesucht hat, 
aus der sie schliesslich sogar erkennen muss, dass sie eine Andere ist 
als sie seit ihrer Jugend geglaubt hat:

Eine Familie wird von einem allenfalls fahrlässig herbeigeführten, 
äusserst tragischen Unglück getroffen. Und dieses Unglück setzt sich 
fort, treibt gewissermassen Metastasen, lässt Nachkommen schuldig 
werden an neuen Auswüchsen des alten Unglücks. Eine Geschich-
te über eine Familie, die vom Schicksal getroffen wird und ihrem 
Schicksal nie wirklich entweichen kann. Fesselnd gestaltet in steti-
gem Gegenüber von früher Geschehenem und Erlebnissen der nach 
ihrer Vergangenheit suchenden Erzählerin. Meisterhaft vorgelesen 
von Charly Hübner.  

Argon-Hörbuch, Berlin 2019, 7 CDs, Laufzeit 500 Min., (Richtpreis Fr. 31.90) 

Ihr Preis bei Schweizerzeit: Fr. –––––

Hörbücher: Beste Unterhaltung auf langen Autofahrten und be-
ruhigende Medizin gegen Stau-Ärger. 

HÖRBUCH

 Bestseller
 Dr. K. Reiss, Dr. S. Bhakdi – Corona-Fehlalarm à Fr. 19.85
 Thilo Sarrazin – Der Staat an seinen Grenzen à Fr. 32.70 

 Aktuell
 Dänu Wisler – Gölä à Fr. 37.05
 Gabriele Kuby – Die verlassene Generation  à Fr. 24.15
 Norbert Bolz – Die Avantgarde der Angst à Fr. 19.50

 Schweiz
 Hans Lozza – Faszination Schweizerischer  à Fr. 46.55

 Hörbuch
 Graham Norton – Eine irische Familiengeschichte à Fr. _._

 Buchzeichen
 Philippe Daniel Ledermann – Amélie  à Fr. _._

Bestellung an :
« Schweizerzeit »-Bücherdienst, Postfach 54, 8416 Flaach
Tel. 052 301 31 00, Fax 052 301 31 03, buechertisch@schweizerzeit.ch
Der «Schweizerzeit»-Bücherdienst kann Ihnen jedes vom Buchhandel lieferbare Buch vermitteln. 
Die Versandkosten für Sendungen bis Fr. 100.– betragen Fr. 8.–, Sendungen über Fr. 100.– sind 
versandkostenfrei.

(23/4.12.2020)

Lieber zuhören statt lesen – unser 
heutiger Hörbuch-Vorschlag: 

Amélie

Dokuroman 

Philippe Daniel Ledermann 
Das Geschehen, das dieses Buch in Romanform, 
aber auf Dokumenten des «echten Geschehens» 
beruhend erzählt, hat seinerzeit die ganze 
Schweiz schockiert: Eine Sozialtherapeutin 

hat 2013 einen mehrfachen Sexualstraftäter zu einer Therapie 
begleitet, ist von ihm aber brutalst vergewaltigt und nachher 
regelrecht abgeschlachtet worden. Das Buch von P.D. Ledermann 
hält sich ganz an die aus Akten hervorgegangene Geschichte zu 
diesem brutalen Verbrechen und seiner nicht nachvollziehbaren 
Vorgeschichte. 

Entstanden ist ein Werk, das sprachlich und inhaltlich dem 
grässlichen Geschehen gerecht wird, das den Leser aufwühlt,  
ihn aber auch zu Schlussfolgerungen führt, wonach ähnlich 
Schreckliches, im konkreten Fall leichtfertig Ermöglichtes ver-
hindert werden kann und unbedingt verhindert werden muss. 

  us

Philipp Daniel Ledermann: «Amélie». Dokuroman, Werd und Weber,  
Thun/Gwatt 2020, 187 S., geb., (Richtpreis Fr. 31.90) 

Ihr Preis bei der «Schweizerzeit»: Fr. ––––––


